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Office europeen 
des brevets 

Chambres de recours 

]ctenz.ichsn: T 0315/91 - 3.2.3 

ENTSCHEIDUNG 
der Technisch.n B..chw.rdekazmn.r 3.2.3 

yam 30. Nov.mb.r 1993 

B..chwerd.filhr.r z 	INVESTRONICA, S . A. 
(Eirisprechender) 	Tomás Bret n, 62 

ES - 28045 Madrid 7 (ES) 

V.rtr.ter: 	 Puschmann, Heinz H., Dipl.-Ing. (FH) 
Rieder & Partner 
Patentanwalte 
Postfach 10 12 31 
D - 80086 MUnchen (DE) 

Begchwerd.g.gn.r: 	Schubert-Werk GmbH & Co.KG 
(Patentinhaber) 	Rebenring 31 

D - 38106 Braunschweig (DE) 

Vertr.ter: 	 Lins, Edgar, Dipl.-Phys. Dr.jur. 
Pateritanwãlte Grainm + Lins 
Theodor-Heuss-Strae 1 
D - 38122 Braunschweig (DE) 

Aiagefochtene Entecheidungi 	Ent.cheidung der Eingpruchsabt.iluXlg des 
Europliechen Patentamte vom 0. Februar 1991, 
mit der der Einspruch gegen das europlieche 
Patent Nr. 0 224 015 aufgrund dee Artikels 
102 (2) EPU zurilckgewieean worden jet. 

Zusn.n..tZ1ng der Kanmer: 

Vorsitzenders 	C.T. Wilson 
Mit1ieder: 	K.W. Starnm 

G.O.J. Gall 
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Sachverhalt und Antrãge 

I. 	Die Einspruchsabteilung hat durch Entscheidung vom 

8. Februar 1991 den Einspruch gegen das europaische 

Patent Nr. 0 224 015 zurUckgewiesen und das Patent in 

unverandertem Umfang aufrechterhalten. 

II. 	Gegen diese Entscheidung hat die Einsprechende am 

9. April 1991 unter gleichzeitiger Zahlung der GebQhr 

Beschwerde eingelegt und diese am 27. Mai 1991 

schriftlich begrundet. 

III. Mit Schreiben vorn 19. November 1993 hat die 

Patentinhaberin beantragt, das Patent zu widerruf en. 

Ent scheidungsgrürxde 

Die Beschwerde entspricht den Artikein 106 bis 108 sowie 

Regel 64 EN); sie ist daher zulassig. 

Beantragt der Patentinhaber selbst den Widerruf des 

Patents, so ist eine Prufung i. S. v. Artikel 102 EPU, ob 

die in Artikel 100 EN) genarinten Grunde der Aufrecht-

erhaltung des Patents entgegenstehen, ausgeschlossen. Das 

Fehlen einer endgUltigen Fassung des Patents hat zur 

Folge, dais, das Patent einer sachlichen Prufung der 

vorgebrachten PatenthinderungsgrQnde entzogen ist (siehe 

Entscheidung T 186/84, AB1. EPA 3/1986, Seite 79) 

2307.D 	 . . .1... 



- 2 - 	 T 0315/91 

Entscheidungsforrnel 

Aus diesen Gründen wird entschieden: 

Die angefochtene Entscheidung wird aufgehoben. 

Das éuropãische Patent Nr 0 224 015 wird widerru-fen- 	- - 

Der Gescháftsstellenbearnte: 	 Der Vorsitzende: 

N. Maslin 	 C.T. Wilson 

: 

EUA 
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